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Kundmachung
vom 3. Dezember 2002

der teilweisen Aufhebung von Art. 9
der Verordnung zum Gesetz über die

Ausrichtung von Landessubventionen
durch die Entscheidung des Fürstlich

Liechtensteinischen Staatsgerichtshofes
vom 16. September 2002 (StGH 2002/8)

Gemäss Art. 43 Abs. 2 des Gesetzes vom 5. November 1925 über den
Staatsgerichtshof, LGBl. 1925 Nr. 8, in der Fassung des Gesetzes vom
28. Mai 1979, LGBl. 1979 Nr. 34, macht die Regierung die Entscheidung
des Fürstlich Liechtensteinischen Staatsgerichtshofes vom 16. September
2002, StGH 2002/8, kund:
Die Worte ", sei dies im Rahmen einer Pauschalsubvention beziehungs-
weise" in Art. 9 der Verordnung vom 17. Dezember 1991 zum Gesetz
über die Ausrichtung von Landessubventionen, LGBl. 1992 Nr. 8, werden
als gesetz- und verfassungswidrig aufgehoben.
Diese Aufhebung wird mit dieser Kundmachung rechtskräftig.

Fürstliche Regierung:
gez. Otmar Hasler
Fürstlicher Regierungschef


